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Deutliche Worte an Oberbürgermeister Sierau  

 

„Leider konterkariert die Messe unsere Politik für mehr Tabakkontrolle, Krebsprävention und 

Vorsorge gegen Herz-Kreislauf-Probleme. Eine solche Werbung für ein Suchtmittel 

hintergeht insbesondere die sozial Schwächeren die ärmeren und jene, die weniger Bildung 

genossen haben – all jene, um die wir uns als Sozialdemokraten besonders kümmern.“ 

 

„Wenn wir nun einerseits Gesundheitspolitik machen, Präventionsgesetze und uns um die 

Schwächsten kümmern – andererseits aber jenen Kräften, die aus Gründen der privaten 

Bereicherung gefährliche Produkte anbieten, die Steigbügel halten, zerstören wir unsere 

Glaubwürdigkeit von innen heraus.“ 

 

Lothar Binding (SPD), Mitglied des Bundestages, in einem Schreiben an OB Sierau vom 

03.09.2014 

 

 

„Unsere Organisation, Oxyromandie, protestiert daher mit Nachdruck dagegen, dass sie von 

einem Unternehmen veranstaltet wird, das sich im Besitz der Stadt Dortmund befindet. Die 

direkte Beteiligung eines deutschen Stadtrates an dem, was der Historiker und Professor an 

der Universität Stanford, Robert Proctor, den „Goldenen Holocaust“ nennt, ist schockierend, 

darüber hinaus ist es ein Bruch internationaler von Deutschland geschlossener Abkommen, 

insbesondere des Tabakrahmenübereinkommens. Eine solche Situation ist moralisch und 

ethisch unerträglich und wir fordern Sie auf, die Westfalenhallen Dortmund GmbH daran zu 

hindern, diese Messe zu veranstalten.“ 

 

Pascal Diethelm, Präsident, Oxyromandie, Schweiz, in einem Schreiben an OB Sierau vom 

15.09.2014 

 

 

„Wir schließen uns daher Kollegen aus aller Welt in dem Protest dagegen an, dass diese 

Messe von einer Firma veranstaltet wird, die sich im Besitz der Stadt Dortmund befindet, 

und möchten Sie dringend bitten, etwas zu unternehmen, um die Westfalenhallen 

Dortmund GmbH daran zu hindern, diese Messe zu veranstalten und Ihren Ruf davor zu 

bewahren, mit einem gefühllosen und profitzentrierten Ausgestoßenen der Wirtschaft in 

Verbindung gebracht zu werden.“ 

 

Sheila Duffy, Chief Executive, ASH Scotland, Schottland, in einem Schreiben an OB Sierau 

vom 16.09.2014 


